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Leistungsverzeichnis (LV) – Offene Jugendarbeit 
Leistungsart: Soziale Dienstleistung (§ 130 GWB i. V. m. SGB VIII) 
Einsatzorte: Lehnin (1,0 VK), Damsdorf (0,25 VK) 
Gesamtumfang: 1,25 VK 
 
 
1. Leistungsgegenstand 
Gegenstand der Ausschreibung ist die Durchführung von offener Jugendarbeit gemäß § 11 SGB VIII in 
der Gemeinde Kloster Lehnin. 
Die Leistungen umfassen insbesondere: 

• Offene Treffpunktarbeit 
• Freizeitpädagogische Angebote 
• Förderung von Partizipation und Selbstorganisation 
• Präventionsarbeit 
• Sozialraumorientierte Netzwerkarbeit 

 
2. Zielgruppen 

• Kinder und Jugendliche im Alter von 10–27 Jahren 
• Junge Erwachsene im Sozialraum 

 
3. Personaleinsatz und Stundenkontingent 
3.1 Berechnungsgrundlage 

• 1,25 VK = 48,75 Wochenstunden 
• Abzug für Urlaub, Krankheit, Fortbildung (pauschal 20 %) 

→ Jahresarbeitszeit gesamt: ca. 1.872 Stunden 
 
3.2 Verteilung nach Standorten 

Standort VK Wochenstunden Jahresstunden 

Lehnin 1,0 39 h ca. 1.498 h 

Damsdorf 0,25 9,75 h ca. 374 h 

Gesamt 1,25 48,75 h ca. 1.872 h 

 
4. Leistungsbereiche mit Stundenkontingenten 
4.1 Offene Treffpunktarbeit (ca. 40 %) 

• ca. 750 Stunden/Jahr 
• Inhalte: 

o Betrieb eines offenen Jugendtreffs 
o Niedrigschwellige Kontaktangebote 
o Beziehungsarbeit 

 
4.2 Freizeitpädagogische Angebote (ca. 20 %) 

• ca. 375 Stunden/Jahr 
• Inhalte: 

o Sport-, Kreativ- und Kulturangebote 
o Ferienprogramme und Projekte 

 
4.3 Partizipation & Beteiligung (ca. 10 %) 

• ca. 190 Stunden/Jahr 
• Inhalte: 

o Beteiligungsformate 
o Unterstützung von Jugendinitiativen 
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4.4 Beratung & Einzelfallarbeit (ca. 10 %) 
• ca. 190 Stunden/Jahr 
• Inhalte: 

o Niedrigschwellige Beratung 
o Krisenintervention 
o Weitervermittlung 

 
4.5 Präventionsarbeit (ca. 10 %) 

• ca. 190 Stunden/Jahr 
• Inhalte: 

o Suchtprävention 
o Gewaltprävention 
o Medienbildung 

 
4.6 Netzwerkarbeit im Sozialraum (ca. 5 %) 

• ca. 95 Stunden/Jahr 
• Inhalte: 

o Kooperation mit Schulen, Vereinen, Jugendhilfe 
 
4.7 Organisation, Dokumentation & Qualitätssicherung (ca. 5 %) 

• ca. 82 Stunden/Jahr 
• Inhalte: 

o Berichtswesen 
o Statistik 
o Konzeptentwicklung 

 
5. Öffnungszeiten und Präsenzpflicht 

• Verlässliche Öffnungszeiten (insb. Nachmittags- und Abendstunden) 
• Mindestens: 

o Lehnin: 5 Öffnungstage/Woche 
o Damsdorf: 2 Öffnungstage/Woche 

• Bedarfsorientierte Anpassung (z. B. Ferienzeiten, Wochenenden) 
 
6. Qualitätsanforderungen 

• Fachkräfte mit Abschluss Soziale Arbeit / Sozialpädagogik 
• Erfahrung in offener Kinder- und Jugendarbeit 
• Methodenkompetenz in Gruppenarbeit und Beteiligung 
• Kenntnisse im Kinder- und Jugendschutz 
• Regelmäßige Fortbildung und Supervision 

 
7. Leistungsnachweise & KPIs 
7.1 Quantitative Kennzahlen 

• Öffnungstage: mind. 180 Tage/Jahr (Lehnin anteilig höher) 
• Besucher*innenkontakte: mind. 3.000/Jahr 
• Projekte/Veranstaltungen: mind. 30/Jahr 
• Beteiligungsformate: mind. 10/Jahr 

 
7.2 Qualitative Kennzahlen 

• Niedrigschwelliger Zugang (keine Teilnahmebarrieren) 
• Stabiler Nutzer*innenkreis 
• Zufriedenheit der Zielgruppe (Befragung) 
• Sichtbarkeit im Sozialraum 
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8. Dokumentation & Berichtswesen 

• Monatliche Leistungsübersicht 
• Halbjahresbericht inkl. KPI-Auswertung 
• Dokumentation gemäß DSGVO 

 
9. Abrechnungslogik 
9.1 Vergütungsmodell 

• kombinierte Finanzierung zwischen Landkreis PM und der Gemeinde Kloster Lehnin  
• Auszahlung: vierteljährlich in 4 Raten 
• Nachweis: Berichtswesen + KPIs 

 
10. Vertragslaufzeit 

• Regelvertragslaufzeit: 5 Jahre 
• Verlängerungsoption: 1–2 Jahre 

 
11. Zuschlagskriterien  
11.1 Qualität des fachlichen Konzepts (50 %) 

• inhaltliche Qualität der Leistungsbeschreibung  
• Passung zur Gemeinde und Sozialraumorientierung  
• methodische Vielfalt und pädagogische Tiefe  
• Umsetzbarkeit im kommunalen Kontext  

11.2 Personal- und Organisationskonzept (20 %) 
• Qualifikation des Personals  
• Personaleinsatzplanung  
• Vertretungs- und Kontinuitätskonzept  
• Erfahrung des Trägers im Leistungsfeld  

11.3 Kooperation und Netzwerkarbeit (10 %) 
• Einbindung in kommunale Strukturen  
• Zusammenarbeit mit Schulen, Kitas, Jugendhilfe  
• Beteiligung an kommunalen Gremien  

11.4 Qualitätssicherung und Evaluation (10 %) 
• Konzepte zur Qualitätsentwicklung  
• Dokumentation und Wirkungskontrolle  
• Schutzkonzept und Kinderschutzverfahren  

11.5 Wirtschaftlichkeit (10 %) 
• Plausibilität der Kostenstruktur  
• effiziente Ressourcennutzung  

 
12. Besondere Anforderungen 

• Sozialraumorientierter Ansatz 
• Niedrigschwelligkeit und Freiwilligkeit 
• Geschlechtergerechte und inklusive Arbeit 
• Enge Abstimmung zwischen Lehnin und Damsdorf 
• Flexible Arbeitszeiten (auch abends/teilweise am Wochenende) 

 
 

 


